
Informationen zur Gruppenphase
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld
	Lernfeld: Nr. 2: Branchenspezifische Automaten auswählen (40 UStd.)
1. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen :
Ausstattung einer Systemgastronomie 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	2.1
	Auswahl der Automaten für die XY GmbH, Systemgastronomie
	18h
	Deutsch/Kommunikation: Präsentationstechniken

	2.2
	Planung der Infrastruktur
Anschl. schriftliche Lernerfolgskontrolle
	12h
	Brandschutz: in Abstimmung mit LF 5
Jugendschutz: in Abstimmung mit Politik/WBL/
Religion

	2.3
	Aufstellung der Automaten: Sicherheit und technische Ausstattung
	10h
	


2. Gestaltung von Lernsituationen
	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Automatenaufstellung
Lernfeld 2
(40 UStd.): Branchenspezifische Automaten auswählen
Lernsituation 2.1
(18 UStd.): Auswahl der Automaten für die XY GmbH, Systemgastronomie

	Einstiegsszenario 
Die XY GmbH möchte eine neue Systemgastronomie im Gewerbegebiet Harsewinkel-Süd, Nähe BAB 5, eröffnen und beauftragt Sie, nach einem Vor-Ort-Termin die Auswahl der Automaten vorzunehmen. 
Anmerkungen: Das Einstiegsszenario ist bewusst ergebnisoffen gestaltet worden. Damit müssen u. a. die Standortfaktoren und der Auftrag von den einzelnen Gruppen festgelegt werden. Zusätzlich sollen am Ende der Lernsituation ein Vergleich und eine Bewertung kriteriengeleitet erfolgen. 
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Liste von Kriterien zur Planung
· Präsentation der kundenspezifischen Planung (Anzahl, Art und Größe der Automaten) für Auftraggeber mittels Präsentationssoftware oder Plakat 

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

Bewertung der Handlungsprodukte

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren Kundenwünsche
· ermitteln Kriterien zur Auswahl geeigneter Automaten
· wählen Automaten aus
· arbeiten in der Gruppe konstruktiv zusammen
· dokumentieren die gewonnenen Erkenntnisse
· stellen Handlungsergebnisse vor.
	Konkretisierung der Inhalte
· Automatentypen (Kaffee, Vending, Getränke, Spiel)

· Automatengrößen
· Automateneinsatz unter ökologischen, ökonomischen, sozialen und ethischen Gesichtspunkten 

	Lern- und Arbeitstechniken
· Ideen finden (z. B. Brainstorming)
· Informationen beschaffen und bearbeiten (z. B. Fachbuchrecherche)
· Gespräche führen und konstruktiv argumentieren (z. B. aktives Zuhören)
· Visualisieren (z. B. Skizzieren)
· Kooperativ arbeiten (z. B. arbeitsteilige Gruppenarbeit)
· Verantwortung und Pflichtbewusstsein entwickeln (z. B. Regeln entwickeln und vereinbaren)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
· Grundriss
· Anforderungsprofil der XY GmbH, Systemgastronomie

	Organisatorische Hinweise
· PC-Raum oder Selbstlernzentrum (für Präsentationssoftware oder Automaten-Recherche)
· Exkursion zur Teambildung


	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Automatenaufstellung
Lernfeld 2
(40 UStd.): Branchenspezifische Automaten auswählen
Lernsituation 2.2
(12 UStd.): Planung der Infrastruktur 

	Einstiegsszenario 
Die XY GmbH erteilt Ihnen den Auftrag zur Aufstellung der Automaten lt. Angebot. Planen Sie die Strom- und Wasseranschlüsse. Beachten Sie dabei

· typische Automatennutzung durch Kunden und Betreiber,
· Raumaufteilung und
· geltende Sicherheitsvorschriften.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
Schriftlicher Plan und Begründung 

Präsentation mit anschließender Diskussion 

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung
schriftlich : gemäß LS 2.1 und 2.2

Kundengespräch

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler 
· visualisieren ihre Ergebnisse,
· setzen sich mit kritischen Anmerkungen konstruktiv auseinander,
· berücksichtigen geltende Sicherheitsvorschriften,
· planen die Infrastruktur (Strom und Wasser).
	Konkretisierung der Inhalte
· Arbeits- und Gesundheitsschutz (Schutzkleidung, Standfestigkeit) 

· Jugendschutz an Automaten

· notwendige Laufwege zur Nutzung der Automaten
· Festlegung der Strom- und Wasseranschlüsse (in Absprache mit LF 5)



	Lern- und Arbeitstechniken
· Ideen finden (z.B. Mindmap)
· Informationen beschaffen und bearbeiten (z.B. Internetrecherche)
· Visualisieren (z.B. technische Zeichnung)
· Konstruktiv argumentieren (Pro und Contra)
· Selbstständig planen und durchführen (z.B. Planspiel)
· Verantwortung und Pflichtbewusstsein entwickeln (z.B. Einhaltung vereinbarter Termine)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
· Grundriss
· Tabellenbuch (Symbole)

	Organisatorische Hinweise

· PC-Raum zur Recherche

· Ggf. Exkursion zu einer Systemgastronomie 

· Ggf. Austausch mit anderen Fachklassen (Metall (Standfestigkeit), Hauswirtschaft (Abfolge der Automaten), Einzelhandel (Laufwege), Elektrik (Strom))


	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Automatenaufstellung
Lernfeld 2
(40 UStd.): Branchenspezifische Automaten auswählen
Lernsituation 2.3
(10 UStd.): Aufstellung der Automaten : Sicherheit und technische Ausstattung

	Einstiegsszenario 
Sie bereiten als verantwortlicher Mitarbeiter die fach- und termingerechte Aufstellung unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der Mitarbeiter vor.

Überprüfen Sie anschließend Ihre Planung aus der Sicht des Auftraggebers XY GmbH.  
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Materialliste (incl. Anschlusssets)
· Benötigtes Werkzeug

· Aktionsplan

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung
das Ergebnis aus Sicht eines Auftraggebers bewerten

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler 

· haben die Fähigkeit und Bereitschaft einen Rollen- und Perspektivwechsel durchzuführen

· erstellen auf Basis der Ergebnisse aus LS 2.1 und 2.2 einen Aktionsplan.
	Konkretisierung der Inhalte
· Sicherheitsvorschriften zum Transport und Betrieb (Druckbehälter, Brühgruppe) 
· Werkzeuge

· Zeitbedarfe je Arbeitsgang

	Lern- und Arbeitstechniken
· Strukturieren (z. B. Tabelle)
· Zeit planen (Aktionsplan)
· Visualisieren (z. B. Technische Zeichnung)
· Konstruktiv argumentieren (z. B. Begründung des Aktionsplanes)
· Komplexe Aufgabenstellungen gliedern (z. B. Arbeitsplan)
· Selbstständig planen und durchführen (z. B. Schülerfirma)
· Verantwortung und Pflichtbewusstsein entwickeln (z. B. Arbeitsmaterialien bereithalten)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
· Fachbuch

· Tabellenbuch

· Grundriss

	Organisatorische Hinweise

z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation



